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Planungsabschnittsgrenze

Maßnahme

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener
Rhin und Rhin 3 - Teileinzugsgebiet Rhin 3

Karte 7-12: Maßnahmen und Prioritäten - Rhin
(588_52 - P05-P08)

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Kremmener Rhin und Rhin  3
Karte 7-12: Maßnahmen und Prioritäten - Rhin (588_52 - P05-P08)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000
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P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung
mR = mittelfristige Realisierung
lR = langfristige Realisierung
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UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

IHU Geologie und Analytik GmbH

P02/M04

Ó

P02/M04

P02/M04

P02/M04

P02/M04

Ó

P02/M04

Ó

P02/M04

P07 M02 69_13

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 27,25; 27,98

Schaffung des linearen Wanderkorridors für den Fischotter durch 
Einbau einer Berme mit Markierungssteinen und Otterausstiegshilfe 
bzw. -einstiegshilfe an der Brücke der L 166 bei Zootzen und der 
„Hauptstraße“ in Zootzen

Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für die FFH-Art Fischotter

P07 M01 508

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 26,95

Überprüfung der vorhandenen wasserrechtlichen Erlaubnis zur 
Entnahme von Wasser aus dem Rhinkanal zur Bewässerung von 
landwirtschaftlichen Flächen, ggf. zur  Gewährleistung des 
ganzjährigen ökologischen Mindestabflusses einschränken

Förderung des Wasserhaushalts, 
Gewährleistung des ökologischen Mindest-
abflusses

Ó

P02/M04

P06 M08 73_01

B E

kR mR lR
Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

DE588_52

G Stat.: 25,29 bis 26,91

Ausweisung eines Gewässerschutzstreifens für ein Gewässer I. 
Ordnung von mindestens 10 m Breite 

P05 M03 73_01

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 24,68 bis 25,29

Ausweisung eines Gewässerschutzstreifens für ein Gewässer I. 
Ordnung von mindestens 10 m Breite 

Förderung und Entwicklung von Gewässer-
strukturen, Reduzierung von Nährstoff-
einträgen

Ó

P02/M04

P06 M05 70_02

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 25,50 bis 26,91

Flächenerwerb für die Umsetzung der Maßnahme M01 --> 
Profilierung eines fließgewässertypkonformen Gerinnes - LAWA-Typ 
12 (mindestens der Bereich des Gewässerrandstreifenkorridors)

Förderung und Etablierung von naturnahen 
Gewässerstrukturen in Bezug auf den 
Fließgewässertyp 12

P06 M01 70_10

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 24,68 bis 25,29

Laufverschwenkung in einer gegliederten abgestuften Profilierung 
zum schadlosen Abführen verschiedener Abflüsse (bei keiner 
großen Flächenverfügbarkeit, Verschwenkung im Bereich des 
Gewässerrandstreifenkorridors)

Etablierung von naturnahen 
hydrologischen Verhältnissen in Bezug auf 
die Durchflüsse und Längs- und 
Querprofilverhältnisse, Förderung der 
begleitenden Uferstrukturen und der 
Sohlstrukturen entsprechend dem 
Fließgewässertyp 12

P05 M01 69_13

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit für die FFH-Art Fischotter

DE588_52

G Stat.: 24,92

Schaffung des linearen Wanderkorridors für den Fischotter durch 
Einbau einer Berme mit Markierungssteinen und Otterausstiegshilfe 
bzw. -einstiegshilfe an der Brücke der Bundesstraße B 5

P02/M04

P06 M08 73_01

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 25,29 bis 26,91

Ausweisung eines Gewässerschutzstreifens für ein Gewässer I. 
Ordnung von mindestens 10 m Breite 

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

P02/M04

P06 M02 71_03

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 25,50 bis 26,91

punktuelles Einbringen von Substraten und Geschiebe zur Erhöhung 
der Substratdiversität und der Habitatvielfalt im Zusammenhang mit 
der Maßnahme M01 (P06)

Verbesserung und Förderung der 
Sohlstrukturen im Gewässer

P02/M04

P07 M06 79_01

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 26,91 bis 28,27

bedarfsgerechte Anpassung der Gewässerunterhaltung 
entsprechend den zeitlichen Veränderungen und Entwicklungen am 
Gewässer durch die umgesetzten Maßnahmen (Ufergehölzpflege 
angepasst reduzieren usw.)

Förderung der Entwicklung der 
Gewässerstrukturen 

P07 M05 73_01

B E

kR mR lR

DE588_52 l. U. + r. U.

G Stat.: 26,95 bis 27,25; 27,64 bis 28,27

Ausweisung eines Gewässerschutzstreifens für ein Gewässer I. 
Ordnung von mindestens 10 m Breite in beiden Uferbereichen von 
Stat. 26,95 bis 27,25 und ab Stat. 27,64 bis zum 
Planungsabschnittsende 

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

P02/M04

P08 M01 70_10

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 28,27 bis 29,23

Laufverschwenkung in einer gegliederten abgestuften Profilierung 
zum schadlosen Abführen verschiedener Abflüsse, Verschwenkung 
im Bereich des Gewässerrandstreifenkorridors, unter Beachtung 
des Zuflusses der Temnitz

Etablierung von naturnahen 
hydrologischen Verhältnissen in Bezug auf 
die Durchflüsse und Längs- und 
Querprofilverhältnisse, Förderung der 
begleitenden Uferstrukturen und der 
Sohlstrukturen entsprechend dem 
Fließgewässertyp 12

P02/M04

P02/M04

P08 M06 73_01

B E

kR mR lR

DE588_52 l. U. + r. U.

G Stat.: 28,27 bis 29,23

Ausweisung eines Gewässerschutzstreifens für ein Gewässer I. 
Ordnung von mindestens 10 m Breite in beiden Uferbereichen

Förderung und Entwicklung von 
Gewässerstrukturen, Reduzierung von 
Nährstoffeinträgen

P08 M02 71_03

B E

kR mR lR

DE588_52

G Stat.: 28,27 bis 29,23

punktuelles Einbringen von Substraten und Geschiebe zur Erhöhung 
der Substratdiversität und der Habitatvielfalt im Zusammenhang mit 
der Maßnahme M01 (P08)

Verbesserung und Förderung der 
Sohlstrukturen im Gewässer

73_01 Gewässerrandstreifen zur Verbesserung der Habitate im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten
im Uferbereich

standortheimischen Gehölzsaum zur Habitatverbesserung ergänzen 73_06

Gewässerunterhaltungsplan des GUV anpassen / optimieren79_01

4 4 4

4 4 4

4 4 4

501 / 508�KM) Konzeptionelle Maßnahme - Erstellung von Konzeptionen / Studien / Gutachten

"K Herstellung der linearen Durchgängigkeit für FFH-Art Fischotter69_13

D D 70_02 Flächenerwerb für Gewässerentwicklungskorridor zum Initiieren / Zulassen einer
eigendynamischen Gewässerentwicklung

��� 72_07 natürliche Habitatelemente einbauen (z. B. kiesige / steinige Riffelstrukturen, Sohlen-
Kiesstreifen, Steine, Totholz)

D D 70_10 sonstige Maßnahme zum Initiieren / Zulassen einer eigendyn. Gewässerentwicklung

V V V 71_03 naturraumtypisches Substrat / Geschiebe zur Vitalisierung des Gewässers einbringen

��� 72_03 Uferverbau zur Habitatverbesserung im Gewässer entfernen oder lockern


